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Reisaktion 2021: Reis für 60 Paten-Familien 

Am 22. Januar 2022 Reis und Öl an die 
ca. 60 Familien der Patenkinder 
übergeben. Die Reisaktion wird seit 
2016 um die Weihnachtszeit von den 
Pat*innen finanziert, die mit Ihren 
Spenden auf diese Weise die Familien 
der Patenkinder unterstützen. Sie 
erreicht derzeit in den Haushalten der 
Patenfamilien ca. 400 Personen. Mit 
einem Sack Reis kann eine Familie ca. 
2 Monate lang ihre Ernährung sichern. 

Lebensmittel sind in Gambia sehr teuer. 
Ein Sack Reis (50kg) und 5 Liter Öl 
kosten umgerechnet ca. 40 EUR. 
Weitere Zutaten zum Essen sind für 
eine ausreichende Ernährung 
notwendig. Der durchschnittliche 
Monatsverdienst liegt bei 50-60 EUR. 
Der Reis wurde vom 2. Vorsitzenden 
Lamin Bojang -  der zu Besuch vor Ort 
war -  und dem Gambia Team 
übergeben. 
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Foto: Lamin Bojang bei der Übergabe der Reissäcke an die Familien der Patenkinder im 
Januar 2022 
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Schulgärten werden als Mitlieferanten für 
regelmäßiges Schulessen fit gemacht  

Am 04. und 10.Februar 2022 wurden an 
unseren drei Projektschulen im Norden 
Gambias in den Orten, Chamen, Prince 
und Ndungu Kebbeh Gartenmaterialien 
im Wert von 1.500 EUR übergeben. 
Die Übergabe fand im Rahmen der 
Gambiareise der Vereinsvorsitzenden 
Tanja Girke-Bojang statt. Diese sollen 
dazu beitragen, dass die Schulgärten fit 
gemacht werden, um mehr 
Lebensmittel für die Schulspeisung zu 
liefern.  

Unser Ziel ist es, dass die 1.200 
Schulkinder an den drei Schulen 
zukünftig 2-3-mal pro Woche ein 
Mittagsessen erhalten. Da die 
Regierung Gambias die Finanzierung 
des Schulessens in 2020 eingestellt hat, 
haben wir uns dieses Themas 
angenommen. Denn mit leerem Magen 
lässt es sich sehr schwer lernen. 

 

 

 

Foto: Tanja Girke-Bojang bei der Übergabe der Gartenmaterialien an der Chamen Lower 
Basic School zusammen mit Lehrerinnen und der Direktorin (rechts außen) 
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Fotos: Übergabe der Gartenmatialien an der Ndungu Kebbeh upper and Lower Basic School, 

unten Kauf der Gartenmaterialien  
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Fotos: Bersuch der Schulgärtern, hier: Prince Lower Basic School, im Gespräch mit dem 

Direktor 
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Gambia-Reise:  Besuch der drei Projektschulen, 
Austausch mit Team vor Ort
 
Im Rahmen einer 4-wöchigen 
Vereinsreise nach Gambia im 
Januar/Februar 2022 der 
beiden Vereinsvorsitzenden Tanja 
Girke-Bojang und Lamin 
Bojang  wurden die drei Projektschulen 
besucht. Lamin Bojang besuchte die 
Projektschulen Ndungu Kebbeh Upper 
and Lower Basic School, Prince Lower 
Basic School und Chamen Lower Basic 
School, die sich alle im Norden 
Gambias in der Region Northbank 
befinden, am 20.01.22. Die Vorsitzende 
Tanja Girke-Bojang besuchte die 
Projektschulen am 04. und 11.02.22. Es 
fanden Gespräche mit den 
Schulleitungen statt. Bei den 
Gesprächen ging es darum die Bedarfe 

der Schulen zu besprechen und hierfür 
gemeinsam Prioritäten zu setzen. Die 
Schulleitungen haben sich beim Verein 
zudem sehr herzlich und umfänglich für 
die bisher geleistete Hilfe bedankt, sie 
sind sehr dankbar für die 
Zusammenarbeit. Die Schulen und 
Schulgärten wurden besichtigt, auch 
fand die Übergabe von 
Gartenmaterialien statt. Die verbesserte 
Ausstattung der Schulgärten soll zur 
Sicherung des Schulessens beitragen. 
Die Besuche haben die Situation der 
Schulen verdeutlicht und die Kontakte 
verstetigt und intensiviert.Der Empfang 
an den Schulen war außerordentlich 
herzlich und die Gespräche 
aufschlussreich. .   

 

 
Foto: Besuch der Prince Lower Basic School 
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Fotos: Besuch der Prince Lower Basic School 
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Fotos: Besuch einer Familie mit Reisübergabe, Familie meines Patenkindes Buba Manneh 
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Fotos: 1. oben: Besuch der Chamen Lower Basuc School, unten Besuch einer 

Ausbildungsstätte für Technische Berufe, Patenkind Buba Manneh rechts neben mir, mit 
Mitschüler und Lehrer 
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Aktion Schulessen: Reis und Öl für Patenschulen 
übergeben - Mittagessen für alle 1.200 Kinder soll 
regelmäßig stattfinden  

Seit Dezember 2021 hat der Verein das 
Thema Schulessen als einen wichtigen 
Schwerpunkt aufgegriffen. Denn die 
Regierung hat in 2020 die Finanzierung 
des Schulessens, die im Rahmen der 
Zusammenarbeit mit dem World Food 
Programme (WFP) gewährleistet 
wurde, eingestellt. Das Schulessen ist 
für viele Schüler*innen die einzige 
Mahlzeit des Tages. Um die Schulen 
bei der Bereitstellung des Mittagsessens 
zu unterstützen, haben wir eine 
Spendenaktion gestartet. 100 % der 
Spenden erreichen die Schulen, da der 
Verein alle Verwaltungskosten 
übernimmt. Mit den Spenden werden 
Reis und Öl finanziert. Die weiteren 
Zutaten werden teilweise von den 
Eltern finanziert oder mithilfe der 
Schulgärten bereitgestellt. Die 
Förderung der Schulgärten ist ebenfalls 
ein wichtiger Beitrag zur Sicherung des 
Mittagsessens.  

Auch hier unterstützt der Verein unsere 
drei Partnerschulen finanziell. 

Am 04.03.2022 sowie am 02.04.22 
wurden an den Schulen, Ndungu 
KebbehUpper and Lower Basic School, 
Chamen Lower Basic School und 
Prince Lower Basic School Reis und Öl 
übergeben. Im März und April kann 
daher an einigen Tagen Mittagsessen 
angeboten werden. Diese Hilfe soll nun 
mit Hilfe der Spenden-Aktion auf 
regelmäßiger Basis erfolgen. Wenn Sie 
unsere Aktivitäten für ein regelmäßiges 
Schulessen unterstützen möchten, 
können Sie hierfür spenden. 

Bank für Sozialwirtschaft 

IBAN: DE 5955 0205 0000 0144 5000 

BIC: BFSWDE33XXX 

Verwendungszweck: Schulessen. 
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Fotos: Übergabe von Reis und Öl  
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Fotos: Schulessen an der Ndungu Kebbeh Upper and Lower Basic School 
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Mitgliederversammlung 2022:  Vorstand entlastet – 
neuer Kassenwart gewählt  

 
Die Mitgliederversammlung 2022 fand 
erneut aufgrund von Corona als 
Umlaufverfahren statt. Der Vorstand 
wurde entlastet. Aufgrund des 
Weggangs von Roland Horne als 
Kassenwart wurde zudem ein neuer 
Finanzwart gewählt. Martin Schnatz ist 
seit 2016 zusammen mit seiner Frau 
Pate und Mitglied. Er unterstützt den 
Verein zudem aktiv in seiner 
Zuständigkeit für die Briefe der 
Patenkinder.  

Wir freuen uns sehr auf eine gute 
Zusammenarbeit mit Martin Schnatz. 
Roland Horne verlässt den Vorstand 
nach sieben Jahren in der Funktion als 
Kassenwart. Wir bedanken uns bei ihm 
herzlich für die stets vertrauensvolle 
und sehr gute Zusammenarbeit. Wir 
freuen uns sehr, dass Roland Horne uns 
weiterhin beratend zur Seite stehen 
wird. Eine offizielle Verabschiedung 
von Roland Horne wird noch erfolgen.  
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Drei junge Frauen starten Ausbildung – bisher 21 
Ausbildungsplätze finanziert   
Awa Sallah startet im Mai ihre 
Ausbildung zur Sekretärin. Mariam Jah 
hat ihre Ausbildung zur Friseurin im 
Januar begonnen. Auch Qumie Badjie 
hat im November 2021 ihre Ausbildung 
im Bereich Catering begonnen. Die 
Ausbildungen dauern ein Jahr. Damit 
wurden bisher 21 Ausbildungsplätze 
über den Verein finanziert. 17 davon 
für junge Frauen. Darunter sind auch 
einige Collegebesuche. Für die 
Familien der jungen Menschen ist ein 
Ausbildungsplatz oder Collegebesuch 
meist unbezahlbar. Eine Ausbildung 
kostet umgerechnet ca. 400 EUR, das 
entspricht mehr als der Hälfte eines 
durchschnittlichen Monatseinkommens 

in Gambia. Mit der Förderung wollen 
wir dazu beitragen, dass junge 
Menschen in Gambia eine berufliche 
Perspektive aufbauen können, anstatt 
nach einem Schulabschluss wegen 
fehlender finanzieller Mittel für eine 
weiterführende Bildung in die 
Arbeitslosigkeit oder Schwarzarbeit zu 
gelangen. Unser Schwerpunkt liegt 
dabei auf der Förderung von Frauen. 
Gerade für junge Frauen in Westafrika 
ist oft nicht einfach, Bildung und 
Ausbildung zu erhalten. Sie werden 
häufig von ihren Familien weniger 
unterstützt, da ihnen traditionell die 
Rolle der Mutter und Ehefrau zugeteilt 
wird.  

 

 

Awa Sallah - Sekretärin 
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Mariam Jah – Friseurin  

 

 

Oumie Badjie : Catering 
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Im nächsten Newsletter

 

 Fortsetzung Projekt „Fahrräder für lange Schulwege“  
 

 „Schulessen sichern“: Weitere Übergabe von Reis und Öl für 
Schulen  
 

 Gambia Reise Mai 2022: Besuch der Schulen vor Ort im 
Rahmen der Spendenkampagne „Schulessen sichern“ durch 
die Vorsitzende Tanja Girke-Bojang 
 

 Verabschiedung von Roland Horne als Kassenwart  
 

 Übergabe Schulmaterialien und Schulpakete 2022  
 

 Planung Toilettenbau an Projektschulen  
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Wir wünschen allen Pat*innen, Mitgliedern und 
Unterstützer*innen und Ihren Familien frohe Ostern ! 

 

 

 

 

 

Alle aktuellen Infos unter: 
www.hand-in-hand-for-the-gambia.de/category/news 

 
Hand in Hand for the Gambia e.V. 
Am Kochspfädchen 4,  55129 Mainz 
Ansprechpartnerin: Tanja Girke (1.Vorsitzende)  
Telefon: 0170-8928025 
E-Mail: handinhandforthegambia@gmail.com 
Internet: www.hand-in-hand-for-the-gambia.de  
 


